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 Beratungsfolge Sitzung   Beschlussvorschlag 

 
  Tag Ö N angenom-

men 
abge-
lehnt 

geän-
dert 

 Der Oberbürgermeister 07.10.2003   X   z.K.   
        
        
 beschließendes Gremium       
 Betriebsausschuss SAM 17.10.2003  X     
        
 beteiligte Ämter  Ja Nein  
    [X]  
  

Beteiligung des 
RPA 
KFP   [X]  

 
Kurztitel: 
 
 Bestellung der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft zur Prüfung des Jahresabschlusses 2003 des 

Städtischen Abwasserbetriebes Magdeburg 
 
Beschlussvorschlag: 
 
 Der Betriebsausschuss beschließt, für die Prüfung des Jahresabschlusses 2003 des Städtischen 

Abwasserbetriebes Magdeburg die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
 
WIBERA 
Wirtschaftsberatung AG 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
Niederlassung Magdeburg 
Hegelstraße 4 
39104 Magdeburg 
 
dem Rechnungsprüfungsamt zur Beauftragung vorzuschlagen. 
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Pflichtaufgaben freiwillige Aufgaben Maßnahmenbeginn/

Jahr 
finanzielle 

Auswirkungen 

X     JA   NEIN X 
 
 
Gesamtkosten/Gesamtein- jährliche Finanzierung Objektbezogene Jahr der 
nahmen der Maßnahmen Folgekosten/ Eigenanteil Einnahmen Kassenwirk- 
(Beschaffungs-/ Folgelasten (i.d.R. = (Zuschüsse/ samkeit 
Herstellungskosten) ab Jahr   Kreditbedarf) Fördermittel,  
   Beiträge)  
 keine       
     
     
Euro  0,00 Euro  0,00 Euro  0,00 Euro  0,00   

 
 

Haushalt Verpflichtungs- Finanzplan / Invest. 
 ermächtigung Programm 
    

veranschlagt:   Bedarf:    veranschlagt:   Bedarf:    veranschlagt:   Bedarf:    veranschlagt:   Bedarf:    
Mehreinn.:    Mehreinn.    Mehreinn.:    

   
Jahr                            0,00      Euro 

 
Jahr                                0,00     Euro 

davon Verwaltungs- davon Vermögens-         
haushalt im Jahr haushalt im Jahr         
     mit 0,00 Euro      mit 0,00 Euro         
    
Haushaltsstellen Haushaltsstellen   
      
    
 Prioritäten-Nr.:     

 
 

federführende Erika Fedler  
Abteilung Abt.-Ltrn. kaufm. Management 

Tel. 5 37 96/6 20 
  

 
 

 
Eigenbetriebsleiter 

 
Jürgen Vinzelberg 

 
 

 
 



 3

 
Begründung 
 
 
Die Bestellung einer Wirtschaftsprüfungsgesellschaft für die Prüfung des Jahresabschlusses hat 
im gleichlautenden Wirtschaftsjahr zu erfolgen, da diese Kosten als planmäßige Rückstellungen 
des Wirtschaftsjahres des Eigenbetriebes eingeordnet werden müssen. Die Beauftragung soll im 
Oktober 2003 durch das Rechnungsprüfungsamt erfolgen. 
 
Gemäß § 131 (2) der Gemeindeordnung des Landes Sachsen-Anhalt bedient das 
Rechnungsprüfungsamt sich dazu eines Wirtschaftsprüfers; die Kosten trägt der Eigenbetrieb. 
Gemäß Eigenbetriebsgesetz ist es Aufgabe des Betriebsausschusses, im Rahmen der Vorgaben 
der Gemeindeordnung den Vorschlag für eine Wirtschaftsprüfungsgesellschaft zu erbringen. 
 
Aus der dem Städtischen Abwasserbetrieb Magdeburg vom Rechnungsprüfungsamt zur 
Verfügung gestellten Referenzliste der Wirtschaftsprüfungsgesellschaften wurden 6 
Prüfungsgesellschaften ausgewählt und zur Abgabe eines Kostenangebotes für die Prüfung  
 

- des Jahresabschlusses ab dem Jahr 2003 sowie den Lagebericht nach 
handelsrechtlichen 
bzw. eigenbetriebswirtschaftlichen Bestimmungen, 

 
- der ordnungsgemäßen Geschäftsführung gemäß § 53 HGrG sowie gemäß § 14 (1) der  

Eigenbetriebsverordnung 
 
aufgefordert. 
 
Den Prüfungsgesellschaften wurde die Möglichkeit gegeben, den Jahresabschluss 2002 
einzusehen. 
 
Die Abgabefrist endete am 30.07.2003. 
 
Fristgerecht erklärten sich die angeschriebenen Prüfungsgesellschaften bereit, den 
Prüfungsauftrag entsprechend den Vorgaben des Städtischen Abwasserbetriebes Magdeburg zu 
übernehmen. 
 
4 Prüfungsgesellschaften nutzten die Gelegenheit, den Jahresabschluss 2002 im Städtischen 
Abwasserbetrieb Magdeburg einzusehen. 
 
Nach Auswertung der Angebote stellte sich heraus, dass das Angebot der Commerzial Treuhand 
GmbH das kostengünstigste Angebot ist. 
 
Aber auch in Bezug auf die zuletzt tätige Prüfungsgesellschaft möchten wir nicht unbedingt von 
dem billigsten Angebot Gebrauch machen, sondern erhoffen eine allseitige Hilfestellung bei 
auftretenden Problemen im laufenden Jahr und möchten von allen neuen Informationen 
profitieren. 
 
Hinsichtlich einer längerfristigen und kooperativen Zusammenarbeit auch aus bereits getätigten 
Erfahrungen schlagen wir die im Beschlussvorschlag genannte Gesellschaft vor. 
 
 
 


